
ff Oberführer
Dr. Albert Dritter

Regtecungspräfiöcnt unö Gauhauptmann

Kulturreferent .

Salzburg, öen 2®♦ Juli 194®»
MoFarcp^Ltz 1

AR die Teilnehmer der Malsburger sichtertage ♦

In Ergänzung der beigefügten Einladung und des PrsgrsriWss, 
aus 6W is ersehen wellen# welche Veranstaltung«» snlLLlish 
der .alsburger Dichter age geplant sind, gestatte ich Mr 
n^ch auf folgendes hinsuwoisE t '#«-
1« Die Teilneh&r der Salzburger Diehtertage werden als Gäste 
des Norm Regierungspräsidenten und des Herrn Oberbürger * 
meisters von Salzburg im Österreichischen Hof wohnen» Die 
Zimmer sind reserviert»
2» uf der beiliegenden Antwortkarte bitte ich die Ankunft- 
selten in Salzburg nach hier Mtzuteilen. Bei der 'nk^nft 
bitte ich das Gepäck am Bahnhof auf ««geben und den Gepäck- 
aufbe akrungsschein dann im Hotel dem Portier su geben; es 
wird dann dafür gesor^, dat das Gepäck ins Hotel geschafft 
wird»
3» Die Erstattung der ^ahrtkesten erfolgt nach der Ankunft 
im Botel»
4* SB wird gebeten# daß sich die Teilnehmer an den Sala - 
Bürger Dichtertagen möglichst sm 28»guli 17 ühr Zo in der 
Halle des Hotels österreichischer lief sv einer klsi en Vor­
besprechung «UBasmenfinden • Von dort aus begibt man sich 
zum Eegrüßungsabend, der bei schönem Potter auf der feste 
Hohensalzburg, anderenfalls# im Stiegelkeller stattfindet»
5» Es ist erforderlich, daß die Teilnehmer an den Mehler - 
Tagen ihre Lebe «vit telmarkea möglichst umgetauscht in Leise- 
marken für den Zeitraum von 8 Tagen mitbringen»

Heil Hitler k



Der Regierungspräsident und Gauhauptmann des Reichsgaues Salzburg 

lädt hiermit

zugleich im Namen des Oberbürgermeisters 

der Gauhauptstadt

zur Teilnah:me an den SaUhurger Dichtertagen

in der ^eit vom 28. Juli bis 4. August

ein





Sonntag, 28. Juli

19 Uhr

Montag, 29. Juli 
20 Uhr

Dienstag, 3o. Juli
20 Uhr

Mittwoch, 31. Juli
11,30 Uhr

20 Uhr

Donnerstag, 1. August 

20 Uhr

Freitag; 2. August 
20 Uhr

Samstag, 3. August 

18 Uhr

♦
20 Uhr

Sonntag, 4. August
17 Uhr

Begrüßung der Gäste durch Regierungspräsident Dr. Reitter und 

Bürgermeister Dr. Lorenz auf der Feste Hohensalzburg.

Besuch des Konzertes der 'Wiener Philharmoniker im Salzburger 

Festspielhaus unter Leitung von Wilhelm Furtwängler (Ver­

anstaltung zu Gunsten des Roten Kreuzes).

Ansprache des Präsidenten der Reichsmusikkammer, Professor 

Peter Raabe, im Leopold-Mozart-Haus,- das Mozarteums- 

Quartett spielt ein Werk von Mozart.

Aufführung des Michelangelo-Filmes im Lifka-Tonkino; ein­
führende Worte: Dr. Johannes Eckhardt, Leiter der Kulturfilm- 

Abteilung der Tobis-Degeto.

öffentliche Dichterlesung in Verbindung mit dem Deutschen 
Volksbildungswerk im Wiener Saal des Mozarteums,- musika­
lische Umrahmung durch die Salzburger Kammermusik »Ver­

einigung.

Geheimrat Wilhelm Pinder, Berlin, spricht über „Selbstbildnisse 

Rembrandts” im Rittersaal der Residenz; alte Musik, ausgeführt 
von Lehrkräften des Mozarteums.

Besuch des 1. Orchesterkonzertes im Rahmen der „Mozartmusik 
in Salzburg”,-Leitung: Willem van Hoogstraten,Solistin: Christa 

Richter. Großer Mozarteumssaal.

Vortrag von Professor Josef Nadler, Wien, im Bischofs-Saal 

der Neuen Residenz über „Raimund und das Wiener Volksspiel’.

Aufführung von Raimunds „Diamant des Geisterkönigs ' durch 
das Salzburger Marionettentheater im Landestheater.

Empfang der Gäste durch den Regierungspräsidenten im Schloß 

Leopoldskron; Ballettaufführungen.

Die freien Vor- und Nachmittage sind Dichterlesungen vor Formationen der Wehrmacht und Bewe­
gung, Stadtbesichtigungen und kleinen Ausflügen der Geladenen nach eigener Wahl vorbehalten
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